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 2. nimmt mit Anerkennung Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs über 
globale wirtschaftliche Ordnungspolitik und Entwicklung24;  

 3. anerkennt die Wichtigkeit und die Vorteile eines fortlaufenden Zusammenwir-
kens, je nach Fall, zwischen der Generalversammlung und den internationalen, regionalen 
und subregionalen Foren, Organisationen und Gruppen, die sich mit globalen Fragen von 
Belang für die internationale Gemeinschaft befassen;  

 4. beschließt, den Unterpunkt „Die zentrale Rolle des Systems der Vereinten Na-
tionen in der globalen Ordnungspolitik“ unter dem Punkt „Stärkung des Systems der Ver-
einten Nationen“ in die vorläufige Tagesordnung ihrer siebenundsechzigsten Tagung auf-
zunehmen, und ersucht den Generalsekretär in dieser Hinsicht, der Generalversammlung 
bis Ende Februar 2013 einen analytischen Bericht mit dem Schwerpunkt globale wirt-
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von Textnachrichten und die unangemessene Verwendung von Mobiltelefonen während 
des Fahrens, erlassen haben, 

 anerkennend, dass sich die Mitgliedstaaten und die Zivilgesellschaft weiterhin für die 
Straßenverkehrssicherheit einsetzen, indem sie den Weltgedenktag für die Straßenver-
kehrsopfer begehen, 

 in Würdigung der von der Wirtschaftskommission für Europa initiierten Kampagnen 
und Plakatunterschriftenaktionen für mehr Sicherheit im Straßenverkehr, darunter die glo-
bale Kommunikationskampagne für Straßenverkehrssicherheit der Kommission, des Inter-
nationalen Basketballverbands (FIBA) und des Europäischen Basketballverbands (FIBA 
Europe) während der Basketball-Europameisterschaft 2009 in Polen, der FIBA-Weltmeis-
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ßenverkehr29, des Übereinkommens von 1968 über den Straßenverkehr30, des Überein-
kommens von 1968 über Straßenverkehrszeichen31 und des Übereinkommens über die 
Rechte von Menschen mit Behinderungen nahe, die Bestimmungen dieser Übereinkünfte 
weiter durchzuführen; 

 10. legt den Mitgliedstaaten nahe, durch die Einführung einer nationalen Rufnum-
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 18. nimmt in diesem Zusammenhang davon Kenntnis, dass die Globale Fazilität für 
Straßenverkehrssicherheit, der von der Weltgesundheitsorganisation eingerichtete Fonds 
für Straßenverkehrssicherheit und die Foundation for the Automobile and Society (Stiftung 
für Automobil und Gesellschaft) des Automobil-Weltverbands FIA, Bloomberg Phi-
lanthropies und andere private und öffentliche Finanzierungsmechanismen eine wichtige 
Rolle bei der Unterstützung des Globalen Plans für die Aktionsdekade spielen; 

 19. bittet die Mitgliedstaaten und die internationale Gemeinschaft, die Straßenver-
kehrssicherheit bei der künftigen Planung der wesentlichen einschlägigen internationalen 
Agenden, wie der Anstrengungen zur Herbeiführung einer nachhaltigen Entwicklung, zu 
berücksichtigen; 

 20. beschließt, den Punkt „Weltweite Krise der Straßenverkehrssicherheit“ in die 
vorläufige Tagesordnung ihrer achtundsechzigsten Tagung aufzunehmen, und ersucht den 
Generalsekretär, der Generalversammlung auf der genannten Tagung über die Fortschritte 
bei der Verbesserung der weltweiten Straßenverkehrssicherheit Bericht zu erstatten. 
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